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Beantwortung der Fragen – 21.01.2020

01 Eine grundsätzliche Änderung Das abgesenkte Dach im Bereich
der Hochtische, siehe Grundriss
Speisesaal und Schnitt B-B ent-
fällt. Das Dach läuft gerade durch,
die Stützen und der Stehtischbe-
reich darunter bleibt jedoch beste-
hen.

02 Sind die Stehtische unten ge-
schlossen?

Im Bereich der Hochtische handelt
sich lediglich um Tischplatten in
Form eines Tresens, an denen
Barhocker stehen. Die Hochtische
sind unterhalb der Tischplatte nicht
geschlossen.
Die Situation wird im Modell er-
gänzt, ein Foto davon wird mit der
Beantwortung der Fragen veröf-
fentlicht.

03 Besteht die Trennwand zwi-
schen Speiseausgabe und
Speisesaal komplett aus Glas?

Die Trennwand ist brüstungshoch
(Höhe 110 cm) geschlossen, dar-
über verglast.
Die Situation wird im Modell er-
gänzt, ein Foto davon wird mit der
Beantwortung der Fragen veröf-
fentlicht.

04 Die Türen im Anschluss an die
Sichtbetonwand (in den Außen-
wänden SO und NW) sind im
Modell nicht dargestellt.

Die Glastüren werden im Modell
ergänzt, ein Foto davon wird mit
der Beantwortung der Fragen ver-
öffentlicht.

05 Die vier rechteckigen Öffnungen
(oder Nischen) stimmen nicht
mit dem Modell (nur Bleistift-
zeichnung) überein. Was gilt?

Grundsätzlich gelten der Grund-
riss- und Ansichtsplan. Das Modell
ist nach diesen Plänen gebaut
worden. Eine minimale Abwei-
chung stellt lediglich eine Unge-
nauigkeit beim Modellbau dar.
Dies gilt für alle etwaige Abwei-
chungen.

06 Was bedeuten die im Modell nur
mit Bleistift eingezeichneten
Öffnungen?

Dabei handelt es sich um die so-
genannten „Tapetentüren“. Das
bedeutet, dass diese Öffnungen
(zu Revisionszwecken) wie die
Wand eine Sichtbetonoberfläche
besitzen. Sie sind nur mit kleinsten
Fugen von der Sichtbetonwand
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abgesetzt und sollen kaum auffal-
len.
Diese Türen können in die Gestal-
tung der Wand mit einbezogen
werden.

07 Kann die Modell- Sichtbeton-
wand von den Künstlern selbst
noch einmal nachgebaut wer-
den?

Ja, die Sichtbetonwand für das
Einsatzmodell kann nachgebaut
werden, es wird lediglich um Ver-
wendung des gleichen Materials in
der gleichen Stärke gebeten (Kap-
pa-Platte, 1cm).

08 Welche Materialien existieren im
Innenraum des Speisesaals?

Der Boden wird als Industriepar-
kett ausgeführt.
Die Wände im Anschluss an die
Sichtbetonwand (im NW und SO)
als auch die geschlossenen Fas-
sadenelemente der Hauptfassade
(im SW) haben innen eine massive
Holz-Oberfläche.
Auch die Stützen bestehen aus
Holz.
Die abgehängte Decke ist eine
weiße Trockenbaudecke.

09 Gibt es schon Entwürfe zu Ti-
schen und Stühlen?

Es steht noch nicht fest, welche
Tische und Stühle für den Spei-
sesaal verwendet werden, diese
Anschaffung wird durch die Hoch-
schule selbst getätigt.

10 Welche Leuchten sind in Spei-
seausgabe und Speisesaal ge-
plant?

In Speisesaal und Foyer sind Pen-
delleuchten geplant, Fabrikat:
RZB, Industrial Hall Mini bzw. Midi
(in Abhängigkeit der Raumhöhe),
in der Speisenausgabe Einbau-
leuchten.
Ein Deckenspiegel und Bilder der
geplanten Leuchten wird mit der
Beantwortung der Fragen veröf-
fentlicht.

11 Kann ein Foto für ein Beispiel
einer Sichtbetonoberfläche ver-
öffentlicht werden?

Mit der Beantwortung der Fragen
werden Fotos der beim Ortstermin
gemeinsam besichtigten Muster-
Sichtbetonwand veröffentlicht.

12 Können Fotos der Baustelle
veröffentlicht werden?

Mit der Beantwortung der Fragen
werden zwei Fotos der Rohbausi-
tuation vor Ort veröffentlicht.
Auf den Fotos wird gerade die
Schalung (in rot) für die zu bear-
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beitende Sichtbetonwand aufge-
stellt.
Der Grundriss des Speisesaals ist
auf dem Foto anhand der bereits
existierenden Bodenplatte ables-
bar.

13 Kann die in der Auslobung be-
schriebene Lackierung der
Sichtbetonwand im Bereich der
Speisenausgabe auch nach
Aufbringen einer Wandbema-
lung erfolgen?

Ja, die Sichtbetonwand Abschnitt
Speiseausgabe kann nach einer
Bemalung / Beschichtung der
Wandfläche erfolgen.
Gegebenenfalls kann die Lackie-
rung auch im Bereich der gesam-
ten Wandfläche Speiseausgabe +
Speisesaal ausgeführt werden, um
optische gleiche Oberflächen zu
erzielen.
Die Lackierung soll dabei nicht in
glänzender Form ausgeführt wer-
den, sondern nach Bemusterung
eher in matter Form.

14 Kann eine Zusammensetzung
des Betons mitgeliefert werden?

Es handelt sich um eine Sichtbe-
tonwand, Sichtbetonklasse 4, mit
feinen Fugen im Bereich der
Schaltafel-stöße und oberflächen-
bündig verschlossenen Halte-
rungskonen.
Eine genaue Zusammensetzung
des Betons kann nicht geliefert
werden.

15 Ein Objekt oder Ähnliches könn-
te ca. 10-15 cm von der Wand
abstehen, im oberen Bereich
der Wand etwas mehr, es darf
einfach nicht im Wege stehen,
oder?

Ja, ein Objekt könnte ca. 10-15 cm
von der Wand abstehen und im
oberen Bereich etwas mehr.
Zu beachten ist dabei jedoch, dass
das Objekt nicht durch davorste-
hende Tische und Stühle beschä-
digt werden sollte.

16 Gibt es Vorgaben bezüglich der
Wischfestigkeit einer Malerei
direkt auf der Sichtbetonwand?

Ja, die Malerei sollte wischfest
sein.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit,
die Lackierung wie in Punkt 13 be-
schrieben als zusätzlicher Schutz
nach Aufbringen der Malerei auf
die Wand aufzubringen

17 Müssen Brandschutzrichtlinien
berücksichtigt werden bei der
Materialwahl?

Die eingesetzten Materialien müs-
sen den Vorgaben F30, schwer
entflammbar, entsprechen.
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18 Können Stromquellen zusätzlich
installiert werden?

Nein, die Elektroinstallationspla-
nung der SB-Wand ist abge-
schlossen.

19 Kann die Bearbeitungszeit ver-
längert werden?

Die Bearbeitungszeit kann nicht
verlängert werden. Die Preisge-
richtssitzung muss aus hochschul-
internen Gründen am Freitag, den
06.03.2020 stattfinden.
Abgabetermin laut Auslobung ist
Montag, der 02.03.2020 zwischen
10.00 und 16.00 Uhr. Hiermit wird
er auf Mittwoch, 04.03.2020 zwi-
schen 10.00 und 16.00 Uhr ver-
längert.


